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Produktebeschrieb 
 

Massnahme Integrationsmassnahmen für Jugendliche 

Dauer 1 – 12 Monate 

Tarif-Ziffer | Einheit  906.040.2 PiE /  905.040.2 LV Pro Monat 

Leistungcodices / Taggelder 590  NEIN 

Grundlage KSBEM 9.1. 

Ziel der Massnahme: Junge versicherte Personen erreichen eine Präsenz- 
und Leistungsfähigkeit, die die Teilnahme an Massnahmen beruflicher Art 
der IV oder an geeigneten Angeboten der Berufsbildung (z.B. berufliche 
Grundbildung oder Brückenangebote) oder der Arbeitslosenversicherung 
(z.B. Motivationssemester SEMO) ermöglicht. 

Kurzbeschrieb 

 

Die Jugendlichen werden bezüglich Sozialverhalten, Selbst- und 
Sozialkompetenz stabilisiert und aufgebaut. Es werden individualisierte 
Strategien erarbeitet. Das Pensum und die Leistungsfähigkeit werden 
ausgebaut. Es gilt der Grundsatz des Förderns und Forderns. 

Abgrenzung  Gegenüber den Integrationsmassnahmen für Erwachsene 

Der Leistungserbringer hat spezialisierte personellen Ressourcen, die 
den Umgang mit Jugendlichen gewohnt sind und entsprechende 
Skills für die gezielte Förderung von Jugendlichen zur Hand haben. 

Die Infrastruktur, das Umfeld, die Gruppengrösse sind auf die 
Bedürfnisse der Jugendlichen ausgerichtet. 

Ziele  Die Jugendlichen sind in der Lage an Massnahmen beruflicher Art teil 
zu nehmen (Berufswahlverfahren, Vorbereitung auf eine Ausbildung, 
erstmalige berufliche Ausbildung) 

Zielgruppe Jugendliche die, 

 die obligatorische Schulzeit abgeschlossen haben, 

 das 25 Altersjahr noch nicht vollendet haben und  

 noch nicht erwerbstätig waren. 

Voraussetzung  Minimale Präsenz der versicherten Person von mindestens acht 
Stunden pro Woche, die auf zwei bis fünf Tage pro Woche verteilt 
werden können. 

Inhalte, Leistungsumfang  Präsenz von mind. 8 an 2 bis 5 Tagen die Woche 

 gemäss individueller Zielvereinbarung 

 Beschäftigung, selbständiges Arbeiten, Fortschrittskontrolle 

 Agogische Anleitung 

 Überpüfung des Verlaufs, der Zielerreichung 

 Psychosoziale Begleitung inkl. Reflexion 

Infofluss, Berichterstattung Vorgaben gemäss dem Dokument "Verlaufsinfo_Berichterstattung", unter 
Verwendung der vorgegebenen Berichtsvorlagen Link  

 

https://www.sva-bl.ch/de/zugaenge/partner/kontraktmanagement

